
Jahresbericht 2011 Regiogruppe „natürlich-es-leben“ Bühren 

Offene Gruppenarbeit (auch für interessierte Nichtmitglieder): 

7.1. Kompostwirtschaft 

4.2. Effektive Mikroorganismen – EM, � hier 1 Besucherin 

4.3. Schädlingsregulierung 

8.4. Saatgutvermehrung 

4.11. Saatgutbestellung für 2012 

2.12. Das Gartenjahr im Rückblick 

Geöffnete Gartenpforte an jedem 1. Sonntag im Monat von April bis November 

Themen: 

3.4. Frühjahrsputz für den Körper: essbare Wildpflanzen.  

1.5. Gentechnik und die Auswirkungen auf die Natur 

5.6. Info zur Schaffung eines Netzwerkes aus Naturgärten.  

3.7. Ansetzen von Johanniskraut Öl mit den Besuchern. 

7.8. Vorstellung Projekt Gemeinschaftsgarten: gemeinsam lernen, pflegen und ernten. 

4.9. Herr R. Rister, der Igelflüsterer des Igel-Arche e.V. aus Zürenberg hielt einen Vortrag. Er  

        brachte Igel mit. 

2.10. Erntedankfest 

6.11. Warum wir die Natur als Vorbild wählen und was wir deshalb tun im Garten. 

Immer zum Thema einen Büchertisch. 

Immer im Anschluss an die Führung Kaffee/Tee und Kuchen: Kein Bohnenkaffee (Bambu), 

Tees aus dem Garten, Vollkornkuchen meist ohne Ei, ohne Zucker, mit Kräuter/Blüten. Dabei 

viele Gespräche über gesundheitliche Themen. 

76 Personen zu Öffnungszeiten Sonntags. 

 1 Gruppenführung -6 Pers.- nach Absprache, 1 NABU-Kindergruppe – 8 Pers. – incl. Ernten 

und kochen. Hilfestellung bei einer Naturgartenanlage im Nachbarort, Spendeneinnahmen 

insgesamt 531,76€. Das Geld wird angelegt für ein Pflanzendach. 

Ein Sumpfbeet ist entstanden. Totholz und Steine sind wesentlich mehr geworden im 

Garten. Es gab viele kleine und große (junge und alte) Eidechsen im gesamten Garten. Auch 

haben wir uns sehr gefreut über viele Laufkäfer und die Glühwürmchen.  

Es wurde 12 Obstgehölze gepflanzt, z.T. wilde und alte Sorten.  

 

 

 

 

 



Ausblick auf 2012 

• 28.1. Fragen und Antworten zum Kompost 

• 25.2. Pflanzenanzucht 

• Im Januar und Februar Koch- und Backkurse. 

• Öffnungszeit von April-Nov. Am 2. (neu!) Sonntag im Monat sowie nach Absprache. 

• Es soll eine einfache Gästeunterkunft (alter Woku=Wagen mit Pflanzendach darüber) 

geben für Besucher des Gartens und Wanderer des Pilgerpfades. 

• Im Sommer frisch aus dem Garten: Kochen mit Wildpflanzen. 

• Aus dem Gemeinschafts(gemeinde)garten werden Einzelparzellen: 2 Jahre unter 

Anleitung sind vorbei. Jetzt kann jeder zeigen was er gelernt hat.  

• Umgestaltung zum Naturgarten auf dem ca. 1300m² Nachbargrundstück.  

• Die Buchvorstellung Westrich-Wildbienen im Naturgartenheft was/ist sehr 

lesenswert! Wir wollen das Wissen aus dem Buch umsetzen und mehr tun für 

Wildbienen mit besseren Nisthilfen wie bisher. Die entsprechenden Wildpflanzen 

sind ja vorhanden. 

• Es gibt eine Großveranstaltung gemeinsam mit dem Naturpark Münden und NDR 1 

Niedersachsen unter dem Motto „Natur aktiv erleben-Aktionstag Naturschutz“ am 

Sonntag 16.09.12 von 10.00-17.00Uhr. Der NDR macht Werbung für uns im Radio, 

den Zeitungen und sponsert Plakate mit unseren Texten. Wir hängen die Plakate 

selbst auf und bekommen so viele wie wir bestellen.  

• Im Gemeinschaftsgarten wird ein Teil der Wälle (ehemals Grasnarbe) als Humus 

wieder auf die Gemüsefläche gebracht bis zum Frühling.  

• Alle Angebote auch 2012 wie gehabt gegen Spende.  

Erika & Rolf Borchers 

 

 


